
Das Wanderkino LeoLiese ist wieder unterwegs.  

„Die Welt ist im Wandel. Ständig. Nichts steht still, selbst 

Kontinente bewegen sich. Aber was wird das Morgen 

bringen? Womit werden wir rechnen müssen? Die Antwort 

ist klar: MIT UNS!  

Beim 16. LeoLiese-Filmfestival wollen wir dem Motto „Mit uns ist zu rechnen!“ 

folgen und den Blick auf die Personen und Dinge wenden, welche die Welt von 

morgen gestalten werden. Dabei wird es in den Filmen um mutige Kinder, um 

Held*innen des Alltags und um kämpferische Jugendliche gehen. Aber auch um 

Erfindungen, neue Technologien, globale Herausforderungen, menschliche 

Fantasien und Hoffnungen … „ 

Am 26., 27. und 28. September kommt LeoLiese mit Leinwand, Technik und 

Wunschfilmen im Schlepptau direkt in den Hort. Jede Veranstaltung besteht 

dabei aus der Filmpräsentation sowie einer altersgerechten 

handlungsorientierten Auseinandersetzung mit den wichtigsten Themen des 

Films. 

 

Montag, 26.09.  für die Kinder der Klassen 1 

Pinguin gefunden 

GB 2008, Animationsfilm / Phillip Hunt, 25 Min., FSK: 0 

 

Der kleine Junge staunt nicht schlecht, als plötzlich ein Pinguin in der Tür steht 

und sich nicht abwimmeln lassen will. Nach erfolglosen Versuchen, sich des 

Gastes beim Fundamt und im Tierheim zu entledigen, sieht der Junge keine 

andere Möglichkeit, als ihn zurück zu seinen Artgenossen an den Südpol zu 

bringen. Im kleinen Ruderboot geht es auf eine Reise, die voller Gefahren und 

Abenteuer ist. 

 

• Veranstaltungsdauer 60’ 

• 1,50 € p.P. 



Dienstag, 27.09.  für die Kinder der Klasse 2 

Hodder rettet die Welt 

DK 2002, Spielfilm / Henrik Ruben Genz, 80 Min., 

FSK: 0 

 

Der Drittklässler Hodder lebt allein mit seinem Vater. Weil der nachts 

unterwegs ist um Reklameplakate zu kleben, ist Hodder oft allein zuhause. Um 

sich die Zeit zu vertreiben, flüchtet er sich in seine eigene Fantasiewelt. Eines 

Nachts erscheint Hodder eine Fee und bittet ihn, die Welt zu retten. Doch wie 

soll Hodder treue Mitstreiter für seine Mission finden, da er doch keine 

Freunde hat? Und wo soll er eigentlich mit der Rettung der Welt anfangen? 

 

• Veranstaltungsdauer 120’ 

• 3,00 € p.P. 

  

 

Mittwoch, 28.09.  für die Kinder der Klasse 3/4 

Lene und die Geister des Waldes  

D 2020, Dokumentarfilm / Dieter Schumann, 99 

Min., FSK: o.A. 

 

 

Sommerferien im Wald – darauf hat die 7-jährige Lene aus Mecklenburg so gar 

keine Lust! Nichts als Bäume, Berge und Kinder, deren Sprache sie komisch 

findet: bayerisch! Doch dann ist da die Geschichte vom Wald-Peter, der in einer 

„Grotte der schlafenden Seelen“ gefangen sein soll, oder jene von der 

geheimnisvollen Wald-Ursel, deren Seele im Wald weiterlebt. Lene begegnet 

dem Wald-Obelix und einer coolen jungen Rangerin, lernt bayerischen Rap und 

die besten Verstecke im Wald kennen. 

 

• Veranstaltungsdauer 120’ 

• 3,00 € p.P 

 


